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TIERSCHUTZVEREIN
SARGANS-WERDENBERG

EINLADUNG ZUR ORDENTLICHEN 
HAUPTVERSAMMLUNG 2016

Dienstag, 19. April 2016, ab 19:00 Uhr Apéro
19:30 Uhr Beginn Hauptversammlung
Restaurant Buchserhof, 9470 Buchs SG
Telefon: 081 755 70 70

Traktanden
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler/innen
3. Protokoll der Hauptversammlung vom 21. April 2015
4. Jahresberichte des Präsidenten und der Ressortleiter
5. Kassabericht
6. Revisorenbericht 2015
7. Anträge der Mitglieder gemäss Statuten Art. 11
8. Wahlen
9. Festsetzung der Mitgliederbeiträge
10. Allgemeine Umfrage
11. Vortrag von Herrn Fredy Bühler zum Thema Vögel

Mitgliederbeiträge
Für Jugendliche: CHF   5.-
Für Einzelpersonen: CHF 30.-
Für Ehepaare: CHF 45.-
Für Personengesellschaften,  
öffentlich rechtliche Körperschaften  
und juristische Personen: CHF 100.-

Für die Überweisung des Jahresbeitrages benutzen Sie bitte den beigelegten 
Einzahlungsschein. Falls Sie den Jahresbeitrag bereits bezahlt haben, danken 
wir Ihnen herzlich.
Neumitglieder sowie Gäste sind bei uns herzlich willkommen!
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Illegaler Hundehandel
Das Bundesamt für Veterinärwesen BLV und der Schweizerische Tierschutz 
STS haben auf das Jahr 2016 die Broschüre „Augen auf beim Hundekauf!“ he-
rausgegeben. Darin werden in ausführlicher Form die grundsätzlichen Überle-
gungen zum Thema Hundekauf erläutert und speziell auf das Thema importierte 
Hunde eingegangen. Das Problem des illegalen Hundehandels ist kein neues 
Phänomen, aber leider noch viel zu wenig im Bewusstsein der Bevölkerung. 

Der Tierschutzverein Sargans-Werdenberg spürte dies im Jahr 2015 am eigenen 
Leib. Gleich zwei Hunde wurden von dubiosen Leuten illegal in die Schweiz 
importiert, ohne Impfausweise, ohne Microchip-Identifikation und ohne Toll-
wutimpfungen. Einer der armen Hunde musste aus Krankheitsgründen ein-
geschläfert werden! Der Aufwand für die kantonalen Behörden und für die 
Tierschutzorganisationen sind in jedem einzelnen Fall sehr zeit-, kosten- und 
stressintensiv und bergen oft auch für die betreuenden Personen ein nicht zu un-
terschätzendes Gesundheitsrisiko (Zoonosen)! Die seriöse Platzierung solcher 
Hunde, die oft Problemrassen wie sogenannten Kampfhunden oder Qualzuch-
ten angehören, gestaltet sich in der Regel sehr schwierig bis unmöglich. Die 
gemeinsame Initiative des BLV und STS ist daher sehr zu begrüssen. 
Gleichzeitig hat das BLV zu diesem Thema auch zwei Internet-Seiten aufge-
schaltet: www.hundekauf.ch und www.meinheimtier.ch. 

Umbau der Auffangstation und im Vorstand
In der Notauffangstation mussten wir bauliche Massnahmen vornehmen, um 
einen reibungslosen Ablauf des Tierschutzbetriebes und der gewerblichen Nut-
zung der vermieteten Räume zu gewährleisten. Diese Arbeiten sind praktisch 
abgeschlossen.
Änderungen ergeben sich auch im Vorstand und dem Präsidium. Nach vier 
Jahren als Präsident des TSV Sargans-Werdenberg werde ich an der Hauptver-
sammlung 2016 zurücktreten und freue mich Ihnen Herrn Ernst Hofmänner aus 
Buchs als Nachfolger vorschlagen zu können. Ernst Hofmänner hat fundierte 
Erfahrungen aus diversen öffentlichen Funktionen und bringt als Vizepräsident 
der Ortsgemeinde Buchs ein breites politisches  Netzwerk in den Verein ein.

WORT DES PRÄSIDENTEN
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Herzlichen Dank
Dem Vorstand, den Mitgliedern und Freiwilligen und den kommunalen und 
kantonalen Behörden danke ich für die sehr gute Zusammenarbeit und den un-
ermüdlichen Einsatz für den Tierschutz und wünsche dem Verein weiterhin viel 
Erfolg. Ein besonderer Dank gilt der Euro Treuhand AG in Triesen, die uns 
äusserst grosszügige Legate für die Tierschutzarbeit in der Region vermittelt 
hat und ein herzliches Dankeschön auch im Namen der Tiere an die anonymen 
Spender.

Dr. Markus Kollbrunner
Präsident Tierschutzverein Sargans-Werdenberg
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Datum, Zeit: Dienstag, 21. April 2015, 19:30 Uhr
Ort: Restaurant Traube, Buchs

Traktanden
Die Traktandenliste wurde den Mitgliedern rechtzeitig zugestellt.

1.  Begrüssung
2. Vortrag von Silvan Eugster, Wildhüter der Region Werdenberg und 

Rheintal
3. Wahl der Stimmenzähler
4. Protokoll der letzten Hauptversammlung vom 29. April 2014
5. Jahresbericht des Präsidenten sowie Berichte der einzelnen Ressorts
6. Kassabericht
7. Revisorenbericht
8. Anträge der Mitglieder gemäss Statuten Art. 11
9. Wahlen
10. Festsetzung der Mitgliederbeiträge
11. Allgemeine Umfrage

1. Begrüssung und Entschuldigungen
Der Präsident Markus Kollbrunner begrüsst die Anwesenden herzlich zur 
Hauptversammlung und dankt den Anwesenden für ihr Erscheinen.

Ein besonderer Dank geht an das Wirtepaar von der Traube, an Jack Rhyner 
als Sponsor des Apéros und an Bethli Hagmann für die Organisation. Eben-
falls verdankt wird die Erstellung des Jahresberichtes durch Agnes Schädler 
und Ursin Maibach. Ebenfalls verdankt er die Arbeit des Vorstandes und der 
zahlreichen Freiwilligen.

Besonders begrüsst werden der kantonale Tierschutzbeauftragte, Franz 
Blöchlinger, die Tierschutzbeauftragten Mathias Eggenberger aus Grabs, 
Othmar Peter aus Quarten, Ernst Hofmänner aus Buchs und Esther Beeler 
aus Flums.

Entschuldigt haben sich Heinz Lienhard vom STS, Eve und  
Peter Hofmänner, Buchs, Cindy Briggen, Buchs, Christian Hagmann, Buchs, 
Christof Vetsch, Tierschutzbeauftragter der Gemeinde Gams und Hans Stur-
zenegger, Ortsgemeindepräsident Grabs.

Es haben sich 33 Teilnehmende in der Präsenzliste eingetragen, davon 29 
Stimmberechtigte. Das absolute Mehr beträgt 14. 

PROTOKOLL HAUPTVERSAMMLUNG 2015
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2. Vortrag von Silvan Eugster
Silvan Eugster informiert die interessierten Teilnehmer über das Projekt  
„Rothirsche in der Ostschweiz“.

3. Stimmenzähler
Mathias Vetsch wird einstimmig als Stimmenzähler gewählt.

4. Protokoll der letzten Hauptversammlung
Das Protokoll der HV vom 29. April 2014 wurde den Mitgliedern mit dem 
Jahresbericht zugestellt. Es wird von den anwesenden Mitgliedern einstim-
mig genehmigt und dem Verfasser verdankt.

5. Jahresbericht des Präsidenten sowie Berichte der einzelnen Ressorts
Die mit der Einladung zugestellten Jahresberichte werden einstimmig geneh-
migt und verdankt.
Der Präsident dankt den Ressortverantwortlichen und den Helferinnen in der 
Auffangstation für die geleistete Arbeit. Gedankt wird auch den geschätzten 
Inserenten.

6. Kassabericht
Der Präsident stellt den Kassabericht vor. Die Jahresrechnung schliesst mit 
einem Gewinn von CHF 6‘346.76.
Der Kassabericht, der im gedruckten Jahresbericht enthalten ist, wird 
einstimmig genehmigt. Der Präsident verdankt die Arbeit des Kassiers  
Reto Egeter.

7. Revisorenbericht
Der Bericht der Revisionsstelle ist im Jahresbericht enthalten. Der Antrag auf 
Genehmigung der Jahresrechnung wird einstimmig gutgeheissen. Der Prä-
sident spricht dem Revisor, Herrn Jürg Rohrer von JRT Treuhand AG, den 
herzlichen Dank für die für den Verein kostenlose Revision aus.

8. Anträge der Mitglieder gemäss Statuten Art. 11
Es sind keine Anträge eingegangen.

Der Präsident Markus Kollbrunner informiert, dass er in ei-
nem Jahr gerne von seinem Präsidentenamt zurücktreten würde. 
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Der Vorstand beantragt, die Räumlichkeiten der Notauffangstation von den 
untervermieteten Räumen durch einfache bauliche Massnahmen zu trennen, 
um Friktionen zwischen der Auffangstation und der Hundetherapie zu ver-
meiden. Die Kosten belaufen sich auf rund 5‘700 Franken. Dem Antrag wird 
stattgegeben.

9. Wahlen
2015 ist kein Wahljahr. Da es keine Rücktritte gibt, entfällt das Traktandum.

10. Festsetzung der Mitgliederbeiträge
Die Mitgliederbeiträge betragen:
- Für Jugendliche Fr. 5.-
- Für natürliche Einzelpersonen Fr. 30.-
- Für Ehepaare Fr. 45.-
- Für Personengesellschaften, öffentlich-rechtliche Körperschaften 

und juristische Personen Fr. 100.-
Die Beiträge werden ohne Einwand belassen.

11. Allgemeine Umfrage
Mathias Vetsch erläutert die Katzenkastrationsaktion vom letzten Herbst auf 
seinem Bauernhof in Sevelen. Er bedankt sich beim Verein und der Organi-
sation NetAP, welche die Kastration durchgeführt hat.
Franz Blöchlinger bedankt sich im Namen des kantonalen Veterinäramts 
herzlich für die sehr gute Zusammenarbeit.
Othmar Peter, TS-Beauftragter der Gemeinde Quarten, bedankt sich bei  
Monika Gmeiner für den gemeinsam geleisteten Einsatz.
Agnes Schädler, welche für die Öffentlichkeitsarbeit zuständig war, wird mit 
einem Blumenstrauss und Dank verabschiedet.

Der Präsident schliesst die Hauptversammlung um 21:25 Uhr mit einem er-
neuten Dank an die Teilnehmer.

Buchs, 21. April 2015

Der Aktuar

Markus Krüger
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Rolf Sommer, Leiter des Ressorts Gebäude, gab das Ressort aus familiären 
Gründen Ende Jahr ab. Wir danken ihm für die geleistete Arbeit und wünschen 
ihm für die Zukunft alles Gute.
Bis ein nächster Leiter des Ressorts bestimmt ist, werde ich das Ressort über-
nehmen.

Auffangstation
Wie im Präsidentenbericht bereits erwähnt, ist der Umbau der neu zusammen 
gesetzten Gewerberäume fast abgeschlossen. Dank Monika Gmeiner, die den 
Umbau mitverfolgt hat, konnten die Arbeiten ohne Unterbruch weitergeführt 
werden. Der neuen Toilette fehlt noch eine Türe, weiter sind die Aussentür-
schlösser noch nicht komplett.

Die Vermietung wird nächstens erfolgen. Die genauen Angaben sind auf der 
Homepage zu finden. Falls Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte unter  
081 756 66 20 oder info@tierschutzbuchssargans.ch .

Durch die Umstrukturierung ist der neue Quarantäneraum ohne Lavabo. Da in 
diesem Zimmer fliessend warmes und kaltes Wasser notwendig ist, wird ein 
neues Lavabo installiert werden.

RESSORTBERICHT AUFFANGSTATION
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Zusätzlich haben wir beim mittleren Katzenzimmer das Gangfenster durch eine 
Türe ersetzt. Es war unpraktisch dieses Zimmer nur durch die anderen beiden 
Zimmer betreten zu können: die kleinen Katzen waren öfters schneller im ande-
ren Raum als die Mitarbeiter/Innen. 

Bei den Hundeaussenboxen hat der Betonboden die letzten Jahre arg gelitten. 
Dank Rico vom Hunderessort wurde der Boden saniert.

Das Gartenhaus wurde fertig gestrichen und vollumfänglich in Betrieb genom-
men. Diverse weitere Malerarbeiten im und ums Haus hat Moritz mit Elan wäh-
rend des ganzen Jahres erledigt, dafür bedanken wir uns herzlich.

Die Mieter des Obergeschosses haben auf Ende Februar 2016 gekündigt. Die 
Wohnung ist in einem guten Zustand und so haben wir bald eine Nachmieterin 
gefunden, die anfangs März 2016 eingezogen ist.

Corina M. Bolter, 
Stv. Ressortleitung Gebäude
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Glücklicherweise konnten wir im Jahr 2015 im Vergleich zu 2014 einen Rück-
gang der Hunde in unserer Auffangstation verbuchen. Es befanden sich 20 
Hunde während 157 Tagen in unserer Obhut.

Findelhunde
Die Hunde stammten in der Mehrzahl auch wie im Jahr 2014 aus der Region 
Werdenberg.
Auch in diesem Jahr hielt uns ein besonderer Fall in Atem. Der kupierte Dober-
mann Arco, Wächter einer Kanabisplantage, war ganze 40 Tage unser Gast. Mit 
Unterstützung des Veterinäramtes fand auch Arco ein schönes neues Zuhause.
Ein trauriger Fall betraf zwei aufgenommene Hunde. Ein irischer Wolfshund 
und ein kleiner Rauhhaardackel brachte uns die Kantonspolizei nach einem töd-
lichen Badeunfall am Walensee. Sie wurden Tage später von einem Nachbar der 
verunglückten Familie wieder abgeholt.
Tragisch war auch der Fall Tara. Eine American Staffordshire Terrier Dame wur-
de uns von der Polizei Buchs überstellt. Sie befand sich in einem erbärmlichen 
gesundheitlichen Zustand. Ihr Chip wies sie als Slovenin aus, registriert war sie 
aber in keiner Datenbank und kam über sehr dubiose Wege in die Schweiz. Das 
Tier wurde vom Veterinäramt übernommen und musste leider auf Grund ihrer 
schweren Erkrankung eingeschläfert werden.
Kurz zu erwähnen ist eine Zunahme an Hunden, welche meist aus Osteuropa 
importiert wurden. Es wird ein sehr hoher Aufwand unsererseits betrieben den 
Besitzer ausfindig zu machen, wenn diese Tiere nicht registriert werden.

Vermittlung
Besondere Freude war die Vermittlung von Verzichtshund Ares, der sich 37 
Tage in der Station befand. Der 9 jährige Border Collie Mix ist allen Mitarbei-
tern durch seine liebenswürdige Art sehr ans Herz gewachsen und konnte an ein 
junges sportliches Paar vermittelt werden. Verzichtshündin Lola, Jack Russel 
Mix, fand bei einer Mitarbeiterin unseres Vereines ein neues Zuhause.

Rico Jankowski
Ressortleitung Hunde

RESSORTBERICHT HUNDE
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STATISTIK HUNDE

Werdenberg 2015

Beschlag- 
nahmte 

Findel- 
hunde

Verzicht- 
hunde

Aufenthalt 
in Tagen

Sennwald 3 3

Gams  2 3

Grabs  2 2

Buchs 3 2 78

Sevelen  1 2

Wartau

Gesamt 0 11 2 88

Sarganserland 2015

Beschlag- 
nahmte 

Findel- 
hunde

Verzicht- 
hunde

Aufenthalt 
in Tagen

Pfäfers

Bad Ragaz

Wangs - Vilters 2 25

Mels

Flums 1 1

Walenstadt 3 3

Quarten

Sargans

Andere 1 40

Gesamt 0 6 1 69

Total Aufenthaltstage 157

Total Anzahl Hunde 20

1
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Findel- und Verzichtkatzen
Bevor ich Ihnen die Geschichte einer Katze erzähle, lesen Sie hier den Ressort-
bericht vom Jahr 2015.
Aus allen 14 Gemeinden wurden total 75 Katzen bei uns aufgenommen. Dies 
waren vorwiegend Findelkatzen und einige wenige Verzichtkatzen. Alle zusam-
men waren insgesamt  2442 Tage bei uns in Obhut bis sie entweder zurück in ihr 
Zuhause oder an liebevolle Plätze weitervermittelt werden konnten.
Bei der Kastrationsaktion, die uns immer noch hohe Kosten verursacht, konn-
ten 99 Bauernhofkatzen und 25 verwilderte Katzen unseres Einzugsgebietes 
kastriert werden. Diese Zahl ist gegenüber dem Vorjahr wieder massiv angestie-
gen. Dank dem wohlwollenden Zusatzkredites des Schweizer Tierschutzes STS 
konnten wir diese Kosten begleichen.
Trotzdem werden wir natürlich die Bauern auch weiterhin mit den Gutscheinen 
unterstützen und dazu animieren, ihre Katzen kastrieren zu lassen.

Der wanderlustige John Lennon
Im Sommer 2015 hatte ich einem Herrn am Pizol geholfen, seine Kostgänger 
einzufangen. Vier Katzen und die Jungen einer Kätzin konnten innert ein paar 
Tagen eingefangen werden. Die erwachsenen Katzen durften alle nach einem 
kurzen Tierarzt-Check sowie der Kastration wieder zurück an den Pizol, wo sie 
täglich mit Futter und Cervelats verwöhnt wurden. Für die Jungen hatten wir 
tierliebe Menschen gefunden, die ihnen ein neues zu Hause gaben.

Im Spätherbst letzten Jahres hat mich der Herr am Pizol nochmals angerufen.  
Bei ihm sei wieder eine fremde Katze aufgetaucht, die niemandem zu gehören 
scheint und immer mit grossem Hunger bei ihm um Futter bettelt. Er habe sie 
Lissy getauft. Sie schmuse immer mit den anderen Katzen, daher denke er, dass 
es eher ein Weibchen sei. Lissy sei eine sehr schöne Halbangorakatze. Diese 
sollte eingefangen und kastriert werden und nach Möglichkeit an einen anderen 
Ort platziert werden. Als ich Lissy nach der Kastration abgeholt habe, hat mir 
der Tierarzt lachend mitgeteilt,  dass Lissy ein Kater war. Nun war natürlich ein 
männlicher Name mit L gesucht. Spontan nannte ich den hübschen Kerl Lennon 
und weil mir Lennon dann einfach zu simpel war, nannte ich ihn John Lennon. 
Diesem legendären Namen machte er dann auch alle Ehre. 
Nach ein paar Tagen Erholung, die wir ihm in unserer  Auffangstation gönnten,  
brachte ich ihn nach Sevelen auf einen Bauernhof. Dort liess ich ihn frei in der 
Hoffnung, dass er sich da gut eingewöhnt und das tägliche Futterangebot zu 
schätzen weiss.

RESSORTBERICHT KATZEN
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John Lennon hatte aber anderes im Sinn. Er marschierte über Hauptstrassen, 
unter oder über die Autobahn durch mit nur einem Ziel im Blick: dem Pizol. Ich 
war sehr überrascht, als mich nach ein paar Tagen der Herr vom Pizol wieder 
anrief und mich fragte wo ich John Lennon frei gelassen hätte? Nachdem ich es 
ihm gesagt hatte meinte er lachend: „Ok, aber jetzt ist er wieder bei mir und darf 
auch da bleiben und übrigens heisse er nun Karl-Ludwig…..“

Nun, manche Katzen lassen sich einfach nicht „verpflanzen“ und der wander-
lustige John Lennon hat wohl mit einem Heer von Schutzengeln den weiten und 
gefährlichen Weg einem gemütlichen Leben auf einem Bauernhof vorgezogen.

Monika Gmeiner
Ressortleitung Katzen
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STATISTIK KATZEN

Werdenberg 2015

Beschlag- 
nahmte 

Findel- 
katzen

Verzicht- 
katzen

Aufenthalt 
in Tagen

Sennwald 5 321

Gams 6 355

Grabs 2 4 93

Buchs 15 4 466

Sevelen 4 169

Wartau 1 1

Gesamt 0 33 8 1405

Sarganserland 2015

Beschlag- 
nahmte 

Findel- 
katzen

Verzicht- 
katzen

Aufenthalt 
in Tagen

Pfäfers

Bad Ragaz

Vilters-Wangs 14 337

Mels 3 42

Flums 5 129

Walenstadt 3 6 468

Quarten

Sargans 1 23

Gesamt 0 26 6 999

Sonstige 2015

Beschlag- 
nahmte 

Findel- 
katzen

Verzicht- 
katzen

Aufenthalt 
in Tagen

FL 1 3

SG 1 35

0 0 2 38

Total Aufenthaltstage 2442

Total Anzahl Katzen 75

1
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STATISTIK KATZEN-KASTRATIONSGUTSCHEINE

Werdenberg 2015

Bauernhof-
katzen

Verwilderte 
herrenlose

davon 
weiblich

davon 
männlich

Kosten 
CHF

Sennwald 17 12 5 1015

Gams 19 1 16 4 1260

Grabs 22 11 11 1155

Buchs 3 9 6 6 630

Sevelen 7 5 2 420

Wartau

Gesamt 68 10 50 28 4480

Sarganserland 2015

Bauernhof-
katzen

Verwilderte 
herrenlose

davon 
weiblich

davon 
männlich

Kosten 
CHF

Pfäfers 2 1 1 105

Bad Ragaz

Vilters-Wangs 3 7 5 5 525

Mels 4 2 3 3 315

Flums 16 4 11 9 1085

Walenstadt 4 1 3 2 280

Quarten 1 1 1 1 105

Sargans

Andere 1 1 70

Gesamt 31 15 25 21 2485

Kastrationsgutscheine 2015 124 Total 6965
Kastrationsgutscheine 2013 78

1
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Tierschutztelefon
Unser Meldetelefon mit der Nummer 081 756 66 20 ist nach wie vor die wich-
tigste Anlaufstelle bei Fragen zum Tierschutz, beim Feststellen von Tierschutz-
widrigkeiten und bei vermissten oder gefundenen Tieren. Unsere Meldestellen-
mitarbeiter/Innen, welche alle ehrenamtlich arbeiten, nehmen an 365 Tagen im 
Jahr von 08.00 – 20.00 Uhr Anrufe entgegen. Die eingehenden Informationen 
werden aufnotiert, an die Ressortverantwortlichen und mitunter auch an die 
Tierschutzbeauftragten oder gar die Polizei weitergeleitet und nach Dringlich-
keit bearbeitet.
Nicht immer handelt es sich um tierische Notfälle, welche dringendes Handeln 
erfordern. Manchmal kann auch mit einem guten Rat zu einer Tierhaltung oder 
durch das mitteilen einer entsprechenden Informationsstelle weitergeholfen 
werden. Unsere Mitarbeiter/Innen sind sehr bemüht jedem Anrufer nach Mög-
lichkeit weiter zu helfen.

Anrufe und Mails
Die eingehenden Anrufe der Meldestelle sind in diesem Jahr im Vergleich zum 
Vorjahr in etwa gleich geblieben. Jedoch hat der Eingang von Mails auf unsere 
Mailadresse info@tierschutzbuchssargans.ch sehr stark zugenommen.
Dies ist sicherlich auch darauf zu zurückzuführen, dass nicht wirklich dringende 
Angelegenheiten oft erst einmal per Mail mitgeteilt werden und die Informati-
onen dann auch per Mail ausgetauscht werden. Grundsätzlich ist aber nach wie 
vor festzustellen, dass das Wohl der Tiere den Menschen immer noch wichtig 
ist und generell darf gesagt werden, dass unsere Mitmenschen aufmerksam sind 
und auch den Mut haben, sich zu melden.

Neben unserem Nottelefon steht für Meldungen auch immer die Polizei zur 
Verfügung.

An dieser Stelle möchte ich mich bei Claudia, Jasmin und Hans recht herzlich 
für eure Mitarbeit am Telefon und Eveline am PC bedanken. Dem W&O und 
dem Sarganserländer für die publizierten Inserate und der Polizei für die gute 
Zusammenarbeit.

Bethli Hagmann,
Ressortleitung Meldestelle

RESSORTBERICHT MELDESTELLE
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STATISTIK MELDESTELLE

Werdenberg 2015
Hunde Katzen Vögel Igel

Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail
Sennwald 34 54 72 51 9 9 6 2
Gams 27 35 51 70 2 3 0 0
Grabs 50 70 103 63 17 8 2 3
Buchs 139 108 216 198 42 18 8 5
Sevelen 32 60 38 26 15 4 4 3
Wartau 18 19 58 41 8 0 3 4
Gesamt 300 346 538 449 93 42 23 17

Werdenberg 2015
Schildkröten Nager TSW * Beratungen Total

Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail
Sennwald 1 3 11 11 9 22 30 32 172 184
Gams 0 0 5 3 11 25 22 21 118 157
Grabs 0 2 2 5 12 29 47 30 233 210
Buchs 16 3 9 5 12 33 118 75 560 445
Sevelen 10 6 0 1 19 30 11 19 129 149
Wartau 2 5 5 4 0 3 38 31 132 107
Gesamt 29 19 32 29 63 142 266 208 1344 1252

1

Sarganserland 2015
Hunde Katzen Vögel Igel

Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail
Pfäfers 7 8 10 6 3 1 0 0
Bad Ragaz 17 11 23 32 0 1 0 0
Vilters-Wangs 23 38 36 42 4 4 0 0
Mels 32 32 68 53 4 2 0 0
Sargans 29 16 57 48 3 3 0 0
Flums 7 4 70 65 0 1 0 0
Walenstadt 53 44 82 88 5 6 0 0
Quarten 3 14 67 71 4 0 0 0
Andere 35 45 138 126 6 4 1 1
Liechtenstein 26 26 82 70 5 2 0 0
Gesamt 232 238 633 601 34 24 1 1

Sarganserland 2015
Schildkröten Nager TSW * Beratungen Total

Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail Tel/SMS Mail
Pfäfers 0 0 0 0 0 0 6 2 26 17
Bad Ragaz 1 2 2 2 0 1 11 1 54 50
Vilters-Wangs 0 0 0 0 2 5 8 8 73 97
Mels 6 4 0 1 1 3 6 2 117 97
Sargans 2 2 0 0 14 37 7 5 112 111
Flums 0 1 0 0 2 6 13 2 92 79
Walenstadt 0 1 0 0 3 7 14 17 157 163
Quarten 0 0 0 0 3 7 4 5 81 97
Andere 1 1 1 1 13 16 76 70 271 264
Liechtenstein 0 0 0 3 5 0 21 11 139 112
Gesamt 10 11 3 7 43 82 166 123 1122 1087

*Tierschutzwidrigkeiten Total Werdenberg + Sarganserland 2466 2339

1
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Werdenberg 2015

Nager Aufenthalt in 
Tagen

Schildkröten Aufenthalt in 
Tagen

Vögel Aufenthalt in 
Tagen

Sennwald 1 5

Gams

Grabs

Buchs 1 1 1 3

Sevelen

Wartau

Gesamt 1 5 1 1 1 3

Sarganserland 2015

Nager Aufenthalt in 
Tagen

Schildkröten Aufenthalt in 
Tagen

Vögel Aufenthalt in 
Tagen

Mels 1 1

Gesamt 0 0 0 0 1 1

Total Aufenthaltstage 10

Total Anzahl Kleintiere 4

1

STATISTIK NAGER UND KLEINTIERE
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STATISTIK TIERSCHUTZWIDRIGKEITEN

Werdenberg 2015

Tierschutz- 
widrigkeit

davon  
Hunde

davon 
Katzen

davon 
andere Tiere 

Sennwald 9 3 2 4

Gams 3 1 2

Grabs 5 5

Buchs 9 4 1 4

Sevelen 11 6 5

Wartau 4 2 1 1

Gesamt 41 15 5 21

Sarganserland 2015

Tierschutz- 
widrigkeit

davon 
Hunde 

davon 
Katzen 

davon  
andere Tiere

Pfäfers

Bad Ragaz 1 1

Vilters-Wangs 2 1 1

Mels 4 1 3

Flums 3 1 2

Walenstadt 5 3 2

Quarten 1 1

Sargans 15 5 10

Gesamt 31 11 1 19

Sonstige 2015
Tierschutz- 
widrigkeit

davon  
Hunde 

davon  
Katzen 

davon 
andere Tiere 

Liechtenstein 1 1

Andere SG 3 3

Gesamt 4 0 0 4

Total Werdenberg 41

Total Sarganserland 31

Total Sonstige 4

Gesamt 76

1
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KASSABERICHT

Bilanz per 31. Dezember 2015

Aktiven CHF CHF

Kassen 3'464.40 
Postfinance 214'084.99 
UBS AG, Buchs 5'142.30 
Raiffeisenbank Werdenberg, Buchs 9'744.40 
St. Galler Kantonalbank, Buchs 118'546.92 
Debitor Verrechnungssteuer
Trans. Aktiven 430.15 
Mobiliar/Einrichtungen 1.00 
Grundstück Buchs 295'200.00 
Neubau Notauffangstation 600'000.00 

Total Aktiven 1'246'614.16 

Passiven

Kreditoren 3'164.00 
Darlehen STS Neubau 80'000.00 
Hypotheken SG KB 166'250.00 
Trans. Passiven 4'693.25 
Eigenkapital 1.1.2015 906'034.91 
Gewinn 2015 86'472.00 
Eigenkapital 31.12.2015 992'506.91 

Total Passiven 1'246'614.16 

Erfolgsrechnung 1.1. - 31.12.2015

Ertrag

Mitgliederbeiträge/Spenden/Patenschaften 134'227.80 
Vermittlungsbeiträge Katzen 8'204.00 
Vermittlungsbeiträge Hunde 2'790.00 
Einnahmen Stationspensionen 5'424.35 
Einnahmen Spenden/Veranstaltungen 23'065.00 
Zinserträge 102.85 

Total Ertrag 173'814.00 

Aufwand

Veterinäraufwand Hunde/Katzen/Igel 4'669.90 
Pflegeaufwand Hunde/Katzen/Igel 10'396.55 
Personalaufwand Notauffangstation 18'677.70 
Unterhalt/Verwaltungsaufwand/Marketingkosten 9'913.85 
Liegenschaftsrechnung Notauffangstation  (inkl afa CHF 555000.00) 43'684.00 
Gewinn 2015 86'472.00 

Total Aufwand 173'814.00 

1
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REVISORENBERICHT
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TIERVERMITTLUNG

Neues Zuhause gesucht
Lady ist ein kleines Energiebündel der Rasse Belgischer Schäferhund (Malinois). 
Sie ist 2.5 Jahre jung, kastriert und sehr lieb zu Menschen. Andere Hunde findet 
sie interessant, jedoch mag es Lady (noch) nicht, wenn fremde Hunde ihr zu 
nahe kommen.

Sie hat bereits die Hundeschule besucht und hört gut auf Kommandos.
Wir suchen für Lady einen schönen Lebensplatz bei hundeerfahrenen Personen, 
die Freude haben mit ihr zu arbeiten und ein tolles Team zu werden.

Lady hat ein kleines Handicap: auf einem Auge ist sie blind, was sie aber nicht 
weiters stört oder behindert.

Wer Interesse an Lady hat, meldet sich bitte unter 081 756 66 20 oder per Mail 
unter info@tierschutzbuchssargans.ch
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!!
Patenschaften für Sorgenkinder 

!
Der Tierschutzverein Sargans-Werdenberg schläfert keine gesunden, lebensfrohen 
Tiere ein, nur weil sie alt oder wegen eines schwierigen Charakters schwer platzierbar 
sind. 
Weil aber ältere Tiere oder solche, die ein schweres Schicksal hinter sich haben, oft 
längere Zeit in der Notauffangstation bleiben, verursacht dies unverhältnismässig hohe 
Kosten. Deshalb sucht der Tierschutzverein Tierfreunde, die bereit sind, sich an diesen 
Kosten zu beteiligen oder einem solchen Tier – meistens handelt es sich um einen 
Hund oder eine Katze – ein neues Zuhause zu geben. Mit Ihrer Unterstützung geben 
Sie uns die Möglichkeit, uns weiterhin auch für diese Schützlinge optimal einzusetzen. 
Die Zusage einer Patenschaft ist nicht bindend, sie kann jederzeit geändert oder 
widerrufen werden. Patinnen und Paten werden regelmässig über die Verwendung 
ihrer Beiträge orientiert. 
Wir freuen uns auf Sie als Paten für eines unserer Tiere. !
----✂-----------------------------------------✂--------------------------------------------------✂-------- !
Übernahme einer Patenschaft !
Ich übernehme die Patenschaft für einen „Senior“ oder für ein schwer platzierbares 
Tier und werde mittels eines Dauerauftrages folgenden Betrag überweisen: !
❑ Fr. 10.—/mtl. ❑ Fr. 20.--/mtl. ❑ Fr. 50.--/mtl. ❑ Fr. ______/mtl. !
❑ Ich überweise einen einmaligen Betrag von Fr.__________. !
❑ Ich werde gleichzeitig Mitglied beim Tierschutzverein Sargans-Werdenberg 
    (Jahresbeitrag Fr. 30.—für Einzelpersonen, Fr. 45.—für Ehepaare, Fr. 5.—für Jugendliche) !
❑ Ich bin bereits Mitglied beim Tierschutzverein Sargans-Werdenberg !!
Name:___________________________ Vorname:_______________________ !
Strasse:__________________________ PLZ/Ort:________________________ !
Datum:___________________________ Unterschrift:_____________________ !!
Einsenden an:    Tierschutzverein Sargans-Werdenberg, Postfach, 9471 Buchs 1 
Mail an:              info@tierschutzbuchssargans.ch !
Postverbindung: Postkonto 90-782037-6 (lautend auf den Tierschutzverein Sargans-Werdenberg) 

Tierschutzverein Sargans-Werdenberg 
Postfach, 9471 Buchs 1  /  www.tierschutzbuchssargans.ch !
Tierschutzmeldestelle  081 756 66 20  
                                                   !

PATENSCHAFTEN FÜR „SORGENKINDER“
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LEGATE UND ERBSCHAFTEN

Ihr Testament zugunsten der Tiere
Ein ganz besonderer Dank gilt den verstorbenen Tierfreundinnen und 
Tierfreunden, die über ihren Tod hinaus an das Wohl der Tiere gedacht haben. 
Sei es mit einer Erbschaft, einem Legat oder durch Spenden zum Gedenken. Für 
unsere Organisation sind diese Vermächtnisse von existenzieller Bedeutung und 
gehören zu den wichtigsten Stützpfeilern für die Tierschutzarbeit. 

Wenn Sie den Tierschutzverein Sargans-Werdenberg im Speziellen begünstigen 
wollen, erwähnen Sie uns bitte ausdrücklich mit dem kompletten Namen und 
der Adresse (Tierschutzverein Sargans-Werdenberg, Postfach, Eichenaustrasse 
40, 9470 Buchs SG). Ansonsten wird von den Rechtsanwälten automatisch der 
Schweizerische Tierschutz ausgewählt, der regionale Tierschutz wäre in diesem 
Fall zwar auch unterstützt, aber in viel kleinerem Rahmen.

Wenn Sie sich zu diesem Thema weitergehend informieren möchten, melden 
Sie sich bei uns zwecks Vereinbarung eines persönlichen Gesprächstermins.

26



INFORMATIVES
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Neue Herausforderung gesucht?
Für folgende Ressorts sind wir auf der Suche nach interessierten und
tierliebenden Personen: 
Ressort Meldestelle:  weitere Betreuer/innen unseres Meldetelefons
Ressort Gebäude:  Leitung und Stellvertretung
Ressort Hunde: Stellvertretung unserer Ressortleiters

Genaue Angaben finden Sie auf unserer Homepage unter  
www.tierschutzbuchssargans.ch
Gerne erteilen wir Ihnen auch Auskunft per Mail oder Telefon unter 
info@tierschutzbuchssargans.ch oder 081/756 66 20

AKTUELLES

Tierschutzverein Sargans-Werdenberg - Eichenaustrasse 40 - Postfach - 9470 Buchs
Tel: 081 756 66 20 - info@tierschutzbuchssargans.ch - www.tierschutzbuchssargans.ch

Spendenkonto PC 90 – 782037 – 6 - Postfach - 9471 Buchs 1

19.03.2016 
Ostereier färben für einen guten Zweck
Anmeldung unter 081/756 66 20

22.03.2016
Ostermarkt in Buchs - Verkauf von unseren selbsgestalteten Ostersachen,
Stand vor Fielmann, Uhrzeit: 10:00 - 16:00 Uhr

19.04.2016
Hauptversammlung des Tierschutzvereins
Hotel Buchserhof, Buchs, 19:00 Uhr

19.11.2016
Kranzen für notleidende Tiere
Anmeldung unter 081/756 66 20

22.11.2016
Adventsmarkt Buchs - Verkauf von unseren selbstgebastelten Kränzen und
Adventsdekor, Uhrzeit: 10:00 - 16:00
Der Gewinn sämtlicher Aktionen kommt den Tieren unseres Tierschutzverei-
nes zugute. 

AGENDA 2014


